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Die Bundesfeierkarten und -marken

Die von Hermann Alfred Sigg geschaffene Glasmalerei « Der barmherzige Samariter» im Kantonsspital Schaffhausen, die unser Bild,
allerdings nur schwarz-weiss, wiedergibt, hat das Bundesfeierkomitee als Bild für die Bundesfeierkarte dieses Jahres gewühlt. Diese
Karte und die Bundesfeiermarken werden am I.Juni erscheinen. Die ausfünfMarken bestehende Pro Patria benannte Serie unterscheidet
sich von den bisherigen Ausgaben dadurch, dass sie das Zeichen der Hilfsbereitschaft, das rote Kreuz, trügt. Die Fünfermarke weist aufdie
enge Verbundenheit der Schweiz mit dem Boten Kreuz hin. während die vier übrigen Marken die Barmherzigkeit versinnbildlichen. Die Fiin-
fermarke, die grau und rot ist. wurde von Fugen und Max Lenz entworfen und von Albert Yersin gestochen. Die Motive der andern W erte
stammen von Pierre Gauchat und Karl Mannhart. Die Marke zu zehn Rappen ist grün, violettbraun und rot gehalten, die Marke zu
zwanzig Rappen zinnoberrot, rot und grau, die Marke zu dreissig Rappen braun, grau und rot und die Marke zu vierzig Rappen hellblau
und rot. Fin Sonderumschlag mit einem Sonderstempel soll den ersten Tag der Herausgabe der Markenserie hervorheben, was die
Philatelisten und alle jene, die einem Philatelisten im In- und Ausland eine Freude bereiten möchten, interessieren dürfte. Neunzig Prozent
des Reinerlöses aus dem Verkauf der Bundesfeierkarten und -marken ßiessen dem Schweizerischen Roten Kreuz zur Förderung der
Krankenpflege und der Schweizerischen Nationalliga für Krebsbekämpfung zu. Die restlichen zehn Prozent werden den Bestrebungen
zur Eingliederung Blinder in die Wirtschaft zugute kommen.
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